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Seelsorgeeinheit Mittlerer Hochrhein
St. Verena

Kath. Pfarramt Liebfrauen 
Marienstr. 8 
79761 Waldshut 
Tel. 07751/83140 
Email: waldshut@st-verena.de

Kath. Pfarramt Lauchringen 
Schulstr. 14 
79787 Lauchringen 
Tel. 07751/8314-230 
Email: lauchringen@st-verena.de

Corona - Entscheidungen und Angebote der SE 
Stand: 19.03.2020 
Liebe Mitchristen in St. Verena, 

in dieser Zeit, die gekennzeichnet ist durch Unsicherheit  
und Ängsten, ist es umso wichtiger, konsequent und  
gemeinsam zu handeln. Gerade wir als Kirche haben eine 
gesellschaftliche Verantwortung für alle Menschen.  
Konkret bedeutet das für uns, dass alle öffentlichen  
Veranstaltungen, Sitzungen und auch Gottesdienste  
bis mindestens 15. Juni abgesagt sind. Alle Proben  
und Veranstaltungen der Kirchenmusik, Angebote  
im Bereich der Kinder-, Jugend-, Familien- und Alten- 
Arbeit werden ausgesetzt.  

Die Vorbereitung auf die erste Heilige Kommunion sowie die  
Feier der Erstkommunion sind im Sinne des großflächigen 
Infektionsschutzes verschoben und werden nach den 
Sommerferien stattfinden.  
Tiengen: 26.09. um 10.00 Uhr; Waldshut: 26.09. um 14.00 Uhr; 
Unterlauchringen: 10.10. um 10.00 Uhr; Dogern: 10.10. um 14.00 
Uhr; Oberlauchringen: 18.10. um 9.00 Uhr.  

Firmvorbereitung - Stand 20.03.2020 
Derzeit können wir nicht sagen, wie und wann die Vorbereitung auf 
die Firmung bzw. die Feier der Firmung stattfinden kann.  

Taufen und Trauungen sollten verschoben werden  
bzw. diese Sakramente können nur in Ausnahmesituationen  
im allerengsten Familienkreis (Eltern und Paten bzw. Brautpaar  
und Trauzeugen) gespendet werden.  

Trauerfeiern und Beisetzungen werden bis auf weiteres direkt am 
Grab stattfinden. Das Totengebet kann nicht öffentlich in  
unseren Kirchen gehalten werden, sondern sollte in den Familien 
gesprochen werden.  

Das Seelsorgeteam arbeitet aktuell an den Möglichkeiten der 
seelsorgerlichen Präsenz über Telefon bzw. prüft wie digitale 
Kommunikationswege geöffnet werden können. Generell sind  
wir über die bekannten Telefon-Nummern für Sie tagsüber  
erreichbar. Geprüft werden in diesem Zusammenhang unter  
anderem die Möglichkeiten von Live-Streams insbesondere  
für die Karwoche und die Ostertage. Wir werden darüber in der 
Tagespresse und auf unserer Homepage www.st-verena.de 
informieren.  

Unsere Kirchen sind täglich geöffnet von 8.00 Uhr bis 18.30 Uhr, 
bitte halten Sie den Mindestabstand zu anderen Personen ein. 
Wenn auch die Eucharistie und andere gottesdienstliche Feiern  
nicht in gewohnter Weise gefeiert werden können, so bleiben wir 
dennoch im Gebet und im Glauben vereint. Dazu läuten täglich 
unsere Glocken und laden zum häuslichen Gebet ein: 

• Das übliche Tagzeitenläuten zum Angelus-Gebet morgens, 
mittags und abends. 

• Das Einläuten der Sonntage 

In dieser schwierigen Zeit kommt hinzu: 

• Das Läuten zu den gewohnten Zeiten der 
Sonntagsgottesdienste. 

• Das tägliche Läuten um 19.00 Uhr in allen unserer Kirchen für 
folgenden Gebetsimpuls: 

Gebet von Johannes Hartl  
Herr, wir bringen Dir alle Erkrankten und bitten um Trost und Heilung.  
Sei den Leidenden nahe, besonders den Sterbenden. Bitte tröste jene, 
die jetzt trauern.  
Schenke den Ärzten und Forschern Weisheit und Energie. Den 
Politikern und Mitarbeitern der Gesundheitsämter Besonnenheit.  
Wir beten für alle, die in Panik sind. Alle, die von Angst überwältigt 
sind. Um Frieden inmitten des Sturms, um klare Sicht.  
Wir beten für alle, die großen materiellen Schaden haben oder 
befürchten.  
Guter Gott, wir bringen Dir alle, die in Quarantäne sein müssen, sich 
einsam fühlen, niemanden umarmen können. Berühre Du Herzen mit 
Deiner Sanftheit.  
Und ja, wir beten, dass diese Epidemie abschwillt, dass die Zahlen 
zurückgehen, dass Normalität wieder einkehren kann.  
Mach uns dankbar für jeden Tag in Gesundheit.  
Lass uns nie vergessen, dass das Leben ein Geschenk ist. Dass wir 
irgendwann sterben werden und nicht alles kontrollieren können. Dass 
Du allein ewig bist.  
Dass im Leben so vieles unwichtig ist, was oft so laut daherkommt.  
Mach uns dankbar für so vieles, was wir ohne Krisenzeiten so schnell 
übersehen. Wir vertrauen Dir. Danke.  
Amen.  
 

Hierzu finden Sie auch auf der Homepage dieses Gebet und an den 
Sonn- und Feiertagen Impulse zum jeweiligen Evangelium. Gerne 
können Sie das auch für Menschen mitnehmen/ausdrucken für 
Menschen, die gerade weder aus dem Haus noch ins Internet 
kommen. Ausgedruckte Exemplare finden Sie auch in den Kirchen.  
An aufgestellte Sorgenkreuze können Menschen ihre Bitten und ihren 
Dank bringen, in allen Kirchen brennt täglich eine Kerze in den 
Anliegen dieser Zeit.  

Orgelimpulse werden via Internet übertragen, siehe Hinweise auf 
unserer Homepage.  

Auch die Krankenkommunionen müssen ausgesetzt werden. 
Mit den Menschen, die sie daheim empfangen, wird regelmäßiger 
telefonischer Kontakt gesucht, um auf diese Weise Communio ( = 
Gemeinschaft) zu ermöglichen. 

Als weiteres Zeichen der Verbundenheit untereinander, aber auch mit 
den eher am Rand stehenden, laden wir sie ein, trotz Corona „Verena 
teilt“ stattfinden zu lassen. Sie alle sind eingeladen am Wochenende 
28./29. März haltbare Produkte für den Tafelladen der Caritas zu 
sammeln. Sie können Ihre Spenden ganztags in unsere Kirchen 
stellen. Im Sortiment des Tafelladens fehlt es oft an haltbaren 
Grundnahrungsmitteln, aber auch häufig an Hygieneartikeln. Das ist 
ein wichtiges und solidarisches Zeichen in Zeiten, wo Angst zum 
„Hamstern“ verführen kann. 

Seien Sie gewiss, dass wir als Gemeinschaft der Christinnen und 
Christen im Gebet miteinander verbunden sind und bleiben. Passen Sie 
auf sich und ihren Nächsten gut auf. 

Im Vertrauen auf Gottes Nähe, Beistand und Segen grüße ich Sie alle, 
auch im Namen des gesamten Seelsorgeteams 

Ihr Pfarrer 

Ulrich Sickinger 

HOFFNUNGSZEICHEN IN 

KRISENZEITEN 

Neben den bereits 
benannten 
Hoffnungszeichen (Läuten 
der Glocken, 
Gebetsimpulse & 
Denkanstöße zum 
Sonntagsevangelium, 
eigenes Gebet und Kerze 

 

 

 Anmeldungen und Auskünfte: 
Tel. 6095 – 31, 6095 – 33, 6095 – 32 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
  
 
 
 
 

Absage von Spätleseveranstaltungen 
Auf Grund der der rasanten Verbreitung  des 
Coronavirus hat die Gemeindeverwaltung beschlossen, 
sämtliche Veranstaltungen vorläufig bis 15. Juni 2020 
abzusagen. Die Absagen betreffen auch die 
Veranstaltungen der Lauchringer Spätlese, die bis zu 
diesem Zeitpunkt geplant  sind. Neben den 
Einzelveranstaltungen, wie Halb- Ganz- und 
Mehrtagesfahrten, Wanderfahrten und Radtouren 
betrifft dies auch die Kurse Sturzprophylaxe und Sitz- 
und Aktivierungsgruppe, Kegelgruppen, 
Spielnachmittage und Treffen der Handarbeitsgruppe 
sowie die monatlichen Wanderungen und Radfahrten. 
Möglicherweise muss der Absagetermin über den 15. 
Juni hinaus verlängert werden. Bei einem positiven 
Verlauf der Pandemie ist auch eine frühere Aufnahme 
von einzelnen Veranstaltungen möglich. Hierüber 
werden wir Sie über das Gemeindemittelungsblatt 
informieren bzw. auf dem Laufenden halten.  

Wir bitten um Ihr Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen und hoffen, dass Sie gesundheitlich diese 
schwierige Zeit gut überstehen werden.  

 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


